
Willkommen zurück

Wer in den letzten Wochen teils nur 
aus dem Koffer gelebt, Beton- gegen 
Zeltwände getauscht hatte, bekommt 

nun ein großes Problem. Der ganze Kram muss 
leider daheim wieder eingeschachtelt werden. 
Packen hat irgendwie mehr Spaß gemacht! 
Jetzt wartet der alltägliche Wahnsinn wieder 
auf die ganze Familie, das deutsche Schmud-
delwetter bekommt man gleich inklusive. 

Vor Mama bauen sich Wäscheberge auf, den 
Sprößlingen graut’s vor der Schule und Papa 
muss auf Arbeit buckeln, bis der Arzt kommt. 
Das deutsche Alltagsfutter gibt es auch noch. 
»Man kann ja nicht sein Leben lang Croissants 
und Baguettes essen«, sagt man sich zum Trost 
mit einem wehmütigen Tränchen im Auge. Doch 
das Ganze hat auch sein Gutes: Kollegen, Freun-
de, Lästermäuler und Neidhammel muss man 
jetzt nicht mehr vermissen. Der Alltag hat uns 
wieder. Anke kAspAr
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Große Resonanz
300 Unterschriften für Ge-
nossenschaft bei Gutmann 
und Winter (7. Lokalseite)

Im Lokalteil lesen Sie

Schiltach: Hansgrohe widmet dem The-
ma Wasser eine neue Dauerausstellung. 
Sie wird am Mittwoch, 15. September, 
um 19 Uhr in der Hansgrohe Aquademie 
in Schiltach eröffnet. Alexander Lauter-
wasser, bekannt durch atemberaubende 
Fotografien von Schwingungen im 
Wasser, erzeugt zu den Klängen des 
Ensembles »Trieau« spektakuläre 
Wasser-Klang-Bilder. 

Haslach: Beim Ringeroberligisten 
KSV Haslach wurde der erfolgreiche 
Vorstand für zwei weitere Jahre bestä-
tigt. Neu im Führungsteam um Alfred 
Schwendemann sind Achim Stiffel als 
zweiter Vorsitzender und Anton Gomer 
als sportlicher Leiter. 

Hausach: Die 
Kinder prüften die 15 
Stationen auf Herz 
und Nieren und waren 
sich einig, dass der 
neue Abenteuerweg 
am Hausacher 
Kreuzberg eine 
großartige Sache ist. 
Am Samstag wurde 
der Rundweg an der 
Wassertretanlage 
feierlich eröffnet, 
die Einbacher Land-
jugend sorgte für 
die Bewirtung der 
Eröffnungsgäste an 
der Kreuzberghütte. 

Spannende Abenteuer 
mit der »Piratenlilly«
Steinach (red/mb). Das »Happy-
End-Figurentheater« aus Freiburg 
gastiert am Freitag, 17. September, 
ab 16 Uhr mit dem Stück »Pira-
tenlilly« in der Event-Tiefgarage 
der Raumausstattung Halter 
in Steinach. Susanne End vom 
Freiburger »Happy End Figuren-
theater« begleitet die Puppe Lilly 
durch 55 Minuten spannendes 
und witziges Figurentheater. Das 
Stück ist geeignet für Kinder ab 
fünf Jahren. Kurz zum Inhalt: Seit 
Lilly eine alte Schatzkarte von 
ihrem Opa geschenkt bekommen 
hat, verschlingt sie alle Bücher 
über Seefahrer und Piraten, die 
sie kriegen kann. Sie träumt Tag 
und Nacht davon, den sagenhaften 
Piratenschatz zu finden. 

Als sie von ihrem großen Bruder 
deswegen ausgelacht wird, sticht 
sie kurzerhand in See.   Lilly gerät 
in Seenot und wird von einer be-
rüchtigten Piratin, der »tödlichen 
Doris«, gerettet. Jetzt beginnt ihr 
abenteuerliches Leben als »Pira-
tenlilly«.

Eintrittskarten (3 Euro) sind nur 
im Vorverkauf bei Monika Einhaus 
im grünen Haus, • 0 78 32 / 97 77 99, 
zu haben.  Keine Abendkasse.

Kultur im Tal

Zum Tag
Name: Notburga

Der Hundertjährige 
meint: schön

Spruch des Tages: 
Wozu sich weich bet-
ten, wenn man allein 
schlafen muss. 
(Russ. Sprichwort)

Der kleine Tipp: Die 
Borsten einer Nagel-
bürste bleiben länger 
fest, stellt man sie öf-
ter in Essigwasser.

Heute vor… 69 Jah-
ren wurde der deut-
sche Sänger Knut 
Kiesewetter geboren.

Küchenzettel: Gemü-
sesuppe, Makkaroni-
auflauf, Bohnensalat, 
Pflaumenkompott.

Ä wing Mundart: 
Struss = Rausch
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Start frei für den Nachwuchs: Allein vom Haslacher Hansjakob-Bildungszentrum gingen 167 Mädchen und Jungen auf die für sie 
verkürzte Strecke von einem Kilometer durch die Innenstadt.  Fotos: Reinhold Heppner

Ein sportliches Volksfest 
war der dritte Kinzig-
tallauf am Samstag in 
Haslachs Innenstadt. 607 
Läufer bedeuten neuen 
Rekord und  die Gesam-
torganisation war bei 
prächtigem Spätersom-
merwetter perfekt. 

Von Reinhold heppneR

Haslach. Die Laufstrecke 
nach Mühlenbach und Hofs-
tetten war in einem sehr gu-
ten Zustand. Unterwegs waren 
Verpflegungsstationen einge-
richtet. Die Guggenmusik aus 
Mühlenbach und die Jugend-
abteilung der Stadtkapelle 
sorgten an der Strecke für mu-
sikalische Aufmunterung. 

Viel Abwechslung gab es 
rund um den Marktplatz. Die 
Bewirtung besorgte der Turn-
verein. hitRadio ohR und die 
Mittelbadische pResse infor-
mierten,  Sandhaas-Kienzler, 
Radhaus Kaletta und CB-Op-
tik präsentierten Fahrräder, 
Sportkleidung und Sportler-
brillen. Die Sportler konnten 
sich am Edeka-Fitnessstand 
kostenlos mit Obst und Erfri-
schungsgetränke bedienen.

Gernot Scherer sponserte 
für jeden Schüler fünf Euro zu-
gunsten des Förderverein des 

Hansjakob-Bildungszentrums. 
Bei 167 Mädchen und Jungen 
kam eine stattliche Summe zu-
sammen.

Für die Teilnehmer gab es 
vor dem Start eine besondere 
Überraschung. Dank Sponso-

ren erhielten sie eine »Starter-
tüte«, gefüllt mit Fitnessbrot 
der Bäckerei Dreher, einer 
Sportlerprobe diverser Apo-
theken aus Zell, Biberach und 
Zunsweier, Duschgel von der 
Parfümerie Katzer und vom 

Haslacher Handels- und Ge-
werbeverein »Haslacher Ein-
kaufsgeld« mit Gutscheinen 
Wert von 100 Euro, die in den 
Haslacher Geschäften einzu-
lösen sind. Insgesamt erfreu-
ten sich der Kinzigtallauf Un-
terstützung von insgesamt 60 
Sponsoren.

Lob von allen Seiten gab es 
für die Organisation. Über 60 
Streckenposten waren im Ein-
satz. TV-Chef Christopher Ast 
zollte Anerkennung für den 
Einsatz vieler Helfer, damit al-
les reibungslos funktionierte. 
Dabei bezog er die Feuerweh-
ren von Haslach, Hofstetten 
und Mühlenbach, die Polizei 
und das DRK gleich mit ein. 
Achtmal mussten die DRK-
helfer ausrücken, weil Starter 
Kreislaufprobleme hatten.

Wertvolle Gewinne
Unter allen Teilnehmern 

wurden wertvolle Sachprei-
se wie Fahrräder, Sportbril-
len, Sportkleidung oder ein 
Autowochenende verlost. Im 
Zielbereich ließen sich vie-
le Teilnehmer von Haslachs 
Physiotherapeuten die müden 
Beine massieren oder nutz-
ten das kostenlose Angebot im 
Schwimmbad, Erfrischungs-
runden zu schwimmen.

Laufergebnisse im Sportteil.

Volksfest bei Sonnenschein
Rekordbeteiligung beim dritten Kinzigtallauf: 607 Starter auf der Strecke / Lob für gute Organisation

Fesch und laut: Cheerleader-
mädchen an der Strecke.

Bester Haslacher war Jürgen 
Burger auf Platz 22.

Dicht umlagert: Erfrischungsstände mit Mineralwasser und iso-
tonischen Flüssigkeiten.

Mi. - Fr.10–18.30 Uhr
Sa. 10–16 Uhr
Mo. & Di. geschlossen
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